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EinfEinfüührunghrung
 Das argumentative Feld der praktischen Philosophie: Das argumentative Feld der praktischen Philosophie: 

Theoretisches Wissen und praktische OrientierungTheoretisches Wissen und praktische Orientierung
 Linien und Schulen in der praktischen Philosophie der Linien und Schulen in der praktischen Philosophie der 

GegenwartGegenwart
 Eignet sich BEignet sich Büühlers Dreieck der Sprachfunktionen als hlers Dreieck der Sprachfunktionen als 

Ordnungsgesichtspunkt?Ordnungsgesichtspunkt?
 Utilitarismus, Utilitarismus, PrPrääskriptivismusskriptivismus und und DeskriptivismusDeskriptivismus
 Ethik, Politik, Ethik, Politik, ÖÖkologie als Argumentationsrahmenkologie als Argumentationsrahmen
 Elementare Fragestellungen der praktischen PhilosophieElementare Fragestellungen der praktischen Philosophie
 Modelle, BegrModelle, Begrüündungen, Prinzipienndungen, Prinzipien
 Hinweis auf Annemarie Pieper, EinfHinweis auf Annemarie Pieper, Einfüührung in dir Ethik, 6. hrung in dir Ethik, 6. 

Aufl.,TAufl.,Tüübingen/Baselbingen/Basel 20072007
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HauptthemenHauptthemen
 Wissen und Praxis: Welcher Wissen und Praxis: Welcher deliberativedeliberative

Zusammenhang?Zusammenhang?
 Herrschaftliche PrHerrschaftliche Präägungen der gungen der 

argumentativen Ausgangslage praktischer argumentativen Ausgangslage praktischer 
PhilosophiePhilosophie

 BegrBegrüündungsstrategien praktischer ndungsstrategien praktischer 
PhilosophiePhilosophie
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Thema 1:Thema 1:
Wissen und Praxis Wissen und Praxis –– welcher welcher 
deliberativerdeliberativer Zusammenhang Zusammenhang 

 These 1: Praktische Philosophie ist nicht durch These 1: Praktische Philosophie ist nicht durch 
Wissenschaft ersetzbar.Wissenschaft ersetzbar.

 These 2: Praktische Philosophie bedarf der These 2: Praktische Philosophie bedarf der 
kritischen Wissenschaften.kritischen Wissenschaften.

 These 3: Praktische Philosophie bedarf keiner These 3: Praktische Philosophie bedarf keiner 
vorausgesetzten oder letztbegrvorausgesetzten oder letztbegr��ndeten Normen.ndeten Normen.

 These 4: Praktische Philosophie prThese 4: Praktische Philosophie pr��ft ft 
vorgeschlagene Handlungsprojekte (und dabei vorgeschlagene Handlungsprojekte (und dabei 
auch Normen) unter den Gesichtspunkten der auch Normen) unter den Gesichtspunkten der 
Erreichung der gleichen Freiheit allerErreichung der gleichen Freiheit aller
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Thema 2: Thema 2: 
Herrschaftliche PrHerrschaftliche Präägungen des gungen des 
deliberativendeliberativen Feldes praktischer Feldes praktischer 

PhilosophiePhilosophie
 Das Das deliberativedeliberative Feld der praktischen Philosophie ist von Herrschaft Feld der praktischen Philosophie ist von Herrschaft 

geprgepräägt.gt.
 Der Gesichtspunkt der Menschheit ist die einzig tragfDer Gesichtspunkt der Menschheit ist die einzig tragfäähige hige 

Orientierungsgrundlage praktischer PhilosophieOrientierungsgrundlage praktischer Philosophie
 Die neuen Formen versachlichter Macht und Herrschaft in der Die neuen Formen versachlichter Macht und Herrschaft in der 

Moderne vertiefen die herrschaftliche PrModerne vertiefen die herrschaftliche Präägung des gung des deliberativendeliberativen
Feldes.Feldes.

 Die Die exex--nihilonihilo--MethodenMethoden der praktischen Philosophie der Neuzeit der praktischen Philosophie der Neuzeit 
korrigieren nicht deren faktische Seinsgebundenheit.korrigieren nicht deren faktische Seinsgebundenheit.

 Der argumentative Effekt der Herrschaft produziert Ideologie: Der argumentative Effekt der Herrschaft produziert Ideologie: 
Unredlichkeit und Heuchelei im Unredlichkeit und Heuchelei im MainstreamMainstream praktischer Philosophie.praktischer Philosophie.
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Thema 3: Thema 3: 
BegrBegr��ndungsstrategien praktischer ndungsstrategien praktischer 

PhilosophiePhilosophie

 Die Die ‚‚naturalisticnaturalistic fallacyfallacy‘‘ (Hume/Moore)(Hume/Moore)
 Der Denkfehler des ReduktionismusDer Denkfehler des Reduktionismus
 Die Semantik von gut, schDie Semantik von gut, sch��n, wahr, nn, wahr, n��tzlich, sinnvolltzlich, sinnvoll
 Rationalismus / Rationalismus / EmotivismusEmotivismus / / KonsequenzialismusKonsequenzialismus
 NormativismusNormativismus und und AutoritarismusAutoritarismus
 Individualismus und OrdnungsdenkenIndividualismus und Ordnungsdenken
 Materielle Konstitution von Forderungen, Zumutbarkeit und Materielle Konstitution von Forderungen, Zumutbarkeit und 

GeltungGeltung
 Ideologiekritische Reflektion und BegrIdeologiekritische Reflektion und Begr��ndungszirkelndungszirkel
 Der Bezug auf die AnderenDer Bezug auf die Anderen
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RealitRealit��tsbezugtsbezug

 Praktische Philosophie und die Praktische Philosophie und die 
gegenwgegenw��rtige Krisenkonstellationrtige Krisenkonstellation

 Praktische Philosophie angesichts der Praktische Philosophie angesichts der 
KriegeKriege

 Praktische Philosophie und Praktische Philosophie und ‚‚StaatsverfallStaatsverfall‘‘
 Praktische Philosophie und individuelle Praktische Philosophie und individuelle 

EntscheidungenEntscheidungen
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Was bedeutet das?Was bedeutet das?
 Praktische Philosophie ist primPraktische Philosophie ist primäär politisch.r politisch.
 Politische Entscheidungen kPolitische Entscheidungen köönnen argumentativ nnen argumentativ 

vorbereitet werden.vorbereitet werden.
 Eine reflektierte praktische Philosophie ist zur Eine reflektierte praktische Philosophie ist zur 

BegrBegrüündung inhaltlicher und nicht nur ndung inhaltlicher und nicht nur prozeduralerprozeduraler
Forderungen in der Lage.Forderungen in der Lage.

 Praktische Philosophie bedarf der Praktische Philosophie bedarf der 
Herrschaftskritik. Herrschaftskritik. 
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NNäächste Vorlesungchste Vorlesung
 RationalitRationalitäätsanforderungen, Parteilichkeit tsanforderungen, Parteilichkeit 

und emotionale Kompetenz in der und emotionale Kompetenz in der 
praktischen Philosophiepraktischen Philosophie

 Metaethik und Metaethik und PraxeologiePraxeologie
 Standpunkte und Auffassungen in der Standpunkte und Auffassungen in der 

praktischen Philosophiepraktischen Philosophie


